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16 Als aber Paulus in Athen auf sie wartete, 16 Als aber Paulus in Athen auf sie wartete, 
ergrimmte sein Geist in ihm, als er die Stadt voller ergrimmte sein Geist in ihm, als er die Stadt voller 
GGöötzenbilder sah. 17 Und er redete zu den Juden tzenbilder sah. 17 Und er redete zu den Juden 
und den Gottesfund den Gottesfüürchtigen in der Synagoge und rchtigen in der Synagoge und 
ttääglich auf dem Markt zu denen, die sich einfanden. glich auf dem Markt zu denen, die sich einfanden. 
18 Einige Philosophen aber, Epikureer und Stoiker, 18 Einige Philosophen aber, Epikureer und Stoiker, 
stritten mit ihm. Und einige von ihnen sprachen: stritten mit ihm. Und einige von ihnen sprachen: 
Was will dieser SchwWas will dieser Schwäätzer sagen?tzer sagen?
Andere aber: Andere aber: 
Es sieht so aus, als wolle er fremde GEs sieht so aus, als wolle er fremde Göötter tter 
verkverküündigen, ndigen, 



weil er Jesus und die Auferstehung verkweil er Jesus und die Auferstehung verküündigt ndigt 
hatte. hatte. 
19 Sie nahmen ihn aber mit und f19 Sie nahmen ihn aber mit und füührten ihn auf hrten ihn auf 
den Areopag und sprachen: den Areopag und sprachen: 
KKöönnen wir erfahren, was das fnnen wir erfahren, was das füür eine neue Lehre r eine neue Lehre 
ist, die du lehrst?ist, die du lehrst? 20 20 Denn du bringst etwas Neues Denn du bringst etwas Neues 
vor unsere Ohren; nun wollen wir gerne wissen, vor unsere Ohren; nun wollen wir gerne wissen, 
was das ist.was das ist.
21 Alle Athener n21 Alle Athener näämlich, auch die Fremden, die bei mlich, auch die Fremden, die bei 
ihnen wohnten, hatten nichts anderes im Sinn, als ihnen wohnten, hatten nichts anderes im Sinn, als 
etwas Neues zu sagen oder zu hetwas Neues zu sagen oder zu höören. ren. 
22 Paulus aber stand mitten auf dem Areopag und 22 Paulus aber stand mitten auf dem Areopag und 
sprach: sprach: 



Ihr MIhr Määnner von Athen, ich sehe, dass ihr die Gnner von Athen, ich sehe, dass ihr die Göötter tter 
in allen Stin allen Stüücken sehr verehrt.cken sehr verehrt. 23 23 Ich bin Ich bin 
umhergegangen und habe eure Heiligtumhergegangen und habe eure Heiligtüümer mer 
angesehen und fand einen Altar, auf dem stand angesehen und fand einen Altar, auf dem stand 
geschrieben: Dem unbekannten Gott. Nun geschrieben: Dem unbekannten Gott. Nun 
verkverküündige ich euch, was ihr unwissend verehrt.ndige ich euch, was ihr unwissend verehrt. 24 24 
Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was darin Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was darin 
ist, er, der Herr des Himmels und der Erde,  wohnt ist, er, der Herr des Himmels und der Erde,  wohnt 
nicht in Tempeln, die mit Hnicht in Tempeln, die mit Häänden gemacht sind.nden gemacht sind. 25 25 
Auch lAuch läässt er sich nicht von Menschenhsst er sich nicht von Menschenhäänden nden 
dienen, wie einer,  der etwas ndienen, wie einer,  der etwas nöötig htig häätte, da er tte, da er 
doch selber jedermann Leben und Odem und alles doch selber jedermann Leben und Odem und alles 
gibt.gibt.



26 26 Und er hat aus einem Menschen das ganze Und er hat aus einem Menschen das ganze 
Menschengeschlecht gemacht, damit sie auf dem Menschengeschlecht gemacht, damit sie auf dem 
ganzen Erdboden wohnen, und  er hat festgesetzt, ganzen Erdboden wohnen, und  er hat festgesetzt, 
wie lange sie bestehen und in welchen Grenzen sie wie lange sie bestehen und in welchen Grenzen sie 
wohnen sollen,wohnen sollen, 27 27 damit sie Gott suchen sollen, ob damit sie Gott suchen sollen, ob 
sie ihn wohl fsie ihn wohl füühlen und finden khlen und finden köönnten; und nnten; und 
ffüürwahr,  er ist nicht ferne von einem jeden unter rwahr,  er ist nicht ferne von einem jeden unter 
uns.uns. 28 28 Denn in ihm leben, weben und sind wir; wie Denn in ihm leben, weben und sind wir; wie 
auch einige Dichter bei euch gesagt haben: Wir auch einige Dichter bei euch gesagt haben: Wir 
sind seines Geschlechts.sind seines Geschlechts.



29 29 Da wir nun  gDa wir nun  gööttlichen Geschlechts sind, sollen ttlichen Geschlechts sind, sollen 
wir nicht meinen, die Gottheit sei gleich den wir nicht meinen, die Gottheit sei gleich den 
goldenen, silbernen und steinernen Bildern, durch goldenen, silbernen und steinernen Bildern, durch 
menschliche Kunst und Gedanken gemacht.menschliche Kunst und Gedanken gemacht. 30 30 
Zwar hat Gott Zwar hat Gott üüber die  Zeit der Unwissenheit ber die  Zeit der Unwissenheit 
hinweggesehen; nun aber gebietet er den hinweggesehen; nun aber gebietet er den 
Menschen, dass alle an allen Enden BuMenschen, dass alle an allen Enden Bußße tun.e tun. 31 31 
Denn er hat einen Tag festgesetzt, an dem er den Denn er hat einen Tag festgesetzt, an dem er den 
Erdkreis  richten will mit Gerechtigkeit durch einen Erdkreis  richten will mit Gerechtigkeit durch einen 
Mann, den er dazu bestimmt hat, und hat Mann, den er dazu bestimmt hat, und hat 
jedermann den Glauben angeboten, indem er ihn jedermann den Glauben angeboten, indem er ihn 
von den Toten auferweckt hat.von den Toten auferweckt hat.



32 Als sie von der Auferstehung der Toten h32 Als sie von der Auferstehung der Toten höörten, rten, 
begannen die einen zu begannen die einen zu spottenspotten; die andern aber ; die andern aber 
sprachen: sprachen: 
Wir wollen dich darWir wollen dich darüüber ber ein andermalein andermal weiter weiter 
hhöören.ren.
33 So ging Paulus von ihnen. 33 So ging Paulus von ihnen. 
34 Einige M34 Einige Määnner schlossen sich ihm an und nner schlossen sich ihm an und 
wurden wurden glglääubigubig; unter ihnen war auch Dionysius, ; unter ihnen war auch Dionysius, 
einer aus dem Rat, und eine Frau mit Namen einer aus dem Rat, und eine Frau mit Namen 
Damaris und andere mit ihnen. Damaris und andere mit ihnen. 
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